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1. Kreisklasse Herren BS

MTV Hondelage : MTV Braunschweig 
Donnerstag, 07.03.2024, 20:00 Uhr

Großer Jubel beim MTV Braunschweig – 9:4 Auswärtserfolg

Großer Jubel herrschte am Donnerstagabend bei den Gästen vom MTV Braunschweig, als Lutz
Bertram sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg beim Gastgeber MTV Hondelage perfekt
machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Käberich und Bertram, die ihre Spiele
ausnahmlos siegreich gestalteten. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide Teams mit
Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel war nach
insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Einen Zähler für die
Gäste mussten Bus / Wandrey bei der 1:3-Niederlage gegen Käberich / Rohde hinnehmen. Beim 3:0-
Erfolg gelang es Iwanski / Makkus die Gastspieler Bruhn / Blume in die Schranken zu weisen und
einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Deutlich nach Sätzen war dagegen die 0:3-Pleite
von Scharf / Große gegen Bertram / Khodarahmi. Da war final wirklich nichts zu holen. Die
Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Stefan Busse
hatte seinen Gegner Mart Blume beim klaren Sieg in drei Sätzen komplett im Griff und ließ ihm keine
echte Chance, so dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Das war
ein souveräner Sieg. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Mirko Wandrey Sebastian Bruhn
in fünf Sätzen. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Wandrey mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Kurze Zeit später ging es
beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Lange umkämpft war
das Spiel zwischen Peter Iwanski und Lutz Bertram, bevor sich der Gastspieler mit 11:9, 7:11, 11:6,
6:11, 6:11 durchsetzte und Iwanski seine Favoritenrolle somit nicht untermauern konnte. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Jan
Käberich war für Björn Makkus letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Bei
einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Monika Große gegen Ali
Khodarahmi hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am
Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Es dauerte eine Weile, bis Christian Scharf
seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Maik Rohde quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in
einem umkämpften Spiel, wie zu erwarten dann doch an die Gäste. Das war eine ganz schön enge
Kiste! Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei
Punkten Differenz endete. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler des MTV Hondelage und
des MTV Braunschweig in die Box. Lange dagegenhalten konnte daraufhin Stefan Busse beim 2:3
gegen Sebastian Bruhn. Das Spiel, das bereits von der Papierform als umkämpft erwartet werden
konnte, verlor Bus dennoch im 5. Satz. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun
bei 11:9 für Bus und 21:7 für Bruhn seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Bis in den Fünften ging die
Partie zwischen Mirko Wandrey und Mart Blume, die Mirko Wandrey letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. In toller
Verfassung präsentierte sich Peter Iwanski im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz
weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Jan Käberich. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl
an Siegen von Iwanski bei 12, während er nun 10 Niederlagen seit Beginn der Serie zu verzeichnen
hat. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Björn Makkus hatte
gegen Lutz Bertram bei seinem 0:3 wenig auszurichten. Das musste man neidlos anerkennen. Der
Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Auswärtssieg.
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Nach diesem Ergebnis weist der MTV Hondelage nun ein Punktekonto von 13:15 Punkten auf,
während der MTV Braunschweig vor dem nächsten Spiel, das am 21.03.2024 gegen den TTC Magni
IV ansteht, 23:9 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des MTV Hondelage bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 11.03.2024 gegen den VfR Weddel/TSV Schapen (SG) II.

 Statistik:
 MTV Hondelage

Doppel: Busse / Wandrey 0:1, Iwanski / Makkus 1:0, Scharf / Große 0:1 
Einzel: S. Busse 1:1, M. Wandrey 2:0, P. Iwanski 0:2, B. Makkus 0:2, M. Große 0:1, C. Scharf 0:1 

 MTV Braunschweig
Doppel: Bruhn / Blume 0:1, Käberich / Rohde 1:0, Bertram / Khodarahmi 1:0 
Einzel: S. Bruhn 1:1, M. Blume 0:2, J. Käberich 2:0, L. Bertram 2:0, M. Rohde 1:0, A. Khodarahmi 1:
0


